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Altenhain  Bad Soden  Eschborn  Neuenhain 
Niederhöchstadt  Schwalbach  Sulzbach 

 
 

 

  7 – 2025 
06.04.2025 – 27.04.2025 

 
 Bald ist es so weit – Die Fastenzeit neigt sich dem Ende zu 
 
Liebe Schwestern und Brüder, 
 
Haben wir die Fastenzeit bisher gut durchgehalten? Jetzt ist die Zeit, neue Kraft zu 
schöpfen und wertvolle Impulse für den weiteren Weg zu erhalten. Es gibt 
Herausforderungen – in uns selbst und um uns herum. Doch wir bleiben standhaft, bis 
wir mit Christus neu auferstehen. „Seid stark und euer Herz sei unverzagt, alle, die ihr 
auf den HERRN harrt!“ (Psalm 31,25) 
Die Heilige Woche steht bevor, eine besondere Gnadenzeit. Für uns Christen ist es 
nicht die Zeit, sich in den Urlaub zu verabschieden, sondern im Gebet zu verharren, die 
Gemeinschaft im Glauben zu stärken und Gottes Gnade bewusst zu empfangen. 
Wir befinden uns im Monat April. Ein deutsches Sprichwort sagt: „Der April macht, 
was er will.“ Auch der englische Dichter T. S. Eliot beginnt sein berühmtes Gedicht 
,,The Waste Land´´ mit den Worten: „April is the cruelest month.“ Und tatsächlich – 
die Herausforderungen unserer Zeit scheinen nicht weniger zu werden: klimatisch, 
politisch, gesellschaftlich, und,und,und.. Der ersehnte Weltfrieden bleibt aus, und 
Autoritäten enttäuschen uns immer wieder. Die Medien diktieren oft, was wir tun und 
denken sollen. Doch in allem dürfen wir uns an Gottes Wort festhalten: „Lasst euch 
nicht vom Bösen überwinden, sondern überwindet das Böse mit Gutem.“  
(Römer 12,21) 
Wir bleiben gelassen. Atmen wir tief durch. Bleiben wir ruhig. Seien wir freundlich zu 
uns selbst und zu anderen – gerade dann, wenn alles gegen uns zu sein scheint. Denn 
Jesus sagt: „In der Welt habt ihr Angst; aber seid getrost, ich habe die Welt 
überwunden.“ (Johannes 16,33) 
 
Mit vielen guten Wünschen und der Bitte um Gottes Kraft für uns alle, 
Ihr Pater Kurian 

Kurian Kizhakkemalil 
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Ein frohes und gesegnetes Osterfest 
wünschen Ihnen 

die Redaktion und die Herausgeber 
des „Pfarrei Aktuell“, 
das Verwaltungsteam 

und die Seelsorgerinnen und Seelsorger 
 

 
 

Samstag, 05. April 

18:00 St. Nikolaus (NI) Vorabendmesse 

18:00 Maria Geburt (AH) Vorabendmesse 

Sonntag, 06. April 5. Fastensonntag 

Kollekte für MISEREOR 

09:30 Rosenkranzkönigin (SU) Sonntagsmesse mit Taufe Anton Moser  
  + Georg Schneidrowski ++ Inge und Adolf Moser sowie alle ++ Angehörigen 

09:30 St. Pankratius (SW) Sonntagsmesse 

+ Yrah Sanchez ++ Robert und Elfriede Rose und+ Sohn 

+ Edgardo Lasay und Angehörige 

11:00 St. Katharina (BS) Sonntagsmesse 

Jahresgedächtnis für ++ Walter Pankratz und Erich Eschlbeck 

11:00 Christ-König (EB) Sonntagsmesse 

11:00 Maria Hilf (NH) Sonntagsmesse 

  Jahresgedächtnis für ++ Mathilde Schuler und Adolf Korbach 

11:00 St. Nikolaus (NI) Wortgottesdienst  

Mittwoch, 09. April 

06:15 St. Pankratius (SW) Frühschicht im Gemeinesaal; anschl. gem.Frühstück 

09:15 Rosenkranzkönigin (SU) Werktagsmesse 

18:00 St. Martin (SW) Werktagsmesse 

18:00 Christ-König (EB) Ökum. Andacht 

Donnerstag, 10. April 

09:30 St. Pankratius (SW) Wortgottesdienst im Gemeindesaal 

10:00 St. Nikolaus (NI) Werktagsmesse 

15:30 Haus Cordian (EB) Wortgottesdienst 

Freitag, 11. April 

06:30 Christ-König (EB) Frühschicht mit gem. Frühstück 

10:00 Christ-König (EB) Werktagsmesse 

19:00 Maria Geburt (AH) Werktagsmesse 
  

 

GOTTESDIENSTE 
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Samstag, 12. April 

18:00 Rosenkranzkönigin (SU) Vorabendmesse mit Palmweihe 

18:00 Maria Hilf (NH) Vorabendmesse mit Palmweihe 

  + Günther Sievers 

Sonntag, 13. April Palmsonntag 

Kollekte für das Heilige Land 

09:30 Maria Geburt (AH) Palmsonntagsgottesdienst mit Palmweihe 

09:30 St. Pankratius (SW) Palmsonntagsgottesdienst mit Palmweihe 

11:00 St. Katharina (BS) Palmsonntagsgottesdienst mit Palmweihe 

11:00 St. Nikolaus (NI) Palmsonntagsgottesdienst mit Palmweihe 

11:00 Christ-König (EB) Palmsonntasgottesdienst mit Palmweihe 

Mittwoch, 16. April 

06:15 St. Pankratius (SW) Frühschicht im Gemeinesaal; anschl. gem.Frühstück 

18:00 Christ-König (EB) Ökum. Andacht 

Donnerstag, 17. April   Gründonnerstag 

17:00 Christ-König (EB) Familiengottesdienst 

19:00 Maria Geburt (AH) Abendmahlfeier 

19:00 Rosenkranzkönigin (SU) Abendmahlfeier 

20:00 St. Pankratius (SW) Abendmahlfeier mit anschließender Agape 

21:30 St. Nikolaus (NI) Wachet und betet 

21:30 St. Pankratius (SW) Ölberggang; Beginn am Gemeindesaal 
  

Freitag, 18. April Karfreitag 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 

10:00 Ev. Limesgemeine (SW) Gottesdienst zu Karfreitag 

10:00 Ev. Friedenskirche (SW) Gottesdienst zu Karfreitag 

10:00 Ev. Kirche (EB) Gottesdienst zu Karfreitag 

10:00 Ev. Kriche (SU) Gottesdienst zu Karfreitag 

10:00 Ev. Kirche (NH) Gottesdienst zu Karfreitag 

11:00 St. Katharina (BS) Kreuzweg für Familien 

11:00 Christ-König (EB) Ökum. Kreuzweg für Familien 

15:00 St. Pankratius (SW) Musik.Gottesdienst mit der Joh.Passion 

15:00 St. Katharina (BS) Karfreitagsliturgie 

15:00 Maria Geburt (AH) Karfreitagsliturgie 

17:00 Rosenkranzkönigin (SU) Jugendliturgie 

19:00 St. Nikoklaus (NI) Kreuzweg 
  

GOTTESDIENSTE 
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Samstag, 19. April 
 

21:00 St. Nikolaus (NI) Osternachtfeier; anschl. Agape im Gemeindesaal 
Die Osternachtsfeier beginnt um 21.00 Uhr in der Kirche. Vorher gibt es eine musikalische Einstimmung in den Gottesdienst ab ca. 20.30 
Uhr. Das Osterfeuer wird - da es um 21.00 Uhr noch nicht richtig dunkel ist - erst später während des Gottesdienstes gut sichtbar vor der 
Kirchentür entzündet. Alle können auf ihren Plätzen in der Kirche bleiben und vor dort aus am Osterfeuer teilnehmen. Beim Reinkommen 
wird dann das Licht von der Osterkerze her an alle verteilt. 
 

21:00 St. Pankratius (SW) Osternachtfeier; anschl. Agape im Gemeindesaal 

21:00 Christ-König (EB) Osternacht-Vigil, anschl. Agape 

21:00 St. Katharina (BS) Osternacht-Vigil; anschl. Agape im Gemeindesaal 

21:00 Maria Hilf (NH) Osternachtfeier; anschl. Agape im Gemeindesaal 

Sonntag, 20. April Hochfest der Auferstehung des Herrn, Ostersonntag 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 

08:00 Rosenkranzkönigin (SU) Festtagsmesse zu Ostern; anschl. Frühstück im 

Gemeindesaal 

08:00 Schwalbach Ökum. Andacht auf dem Waldfriedhof 

09:30 Maria Geburt (AH) Festtagsmesse zu Ostern; anschl. Frühstück 

11:00 Christ-König (EB) Festtagsmesse zu Ostern 

11:00 St. Katharina (BS) Festtagsmesse zu Ostern 

Montag, 21. April Ostermontag 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 

09:30 St. Pankratius (SW) Ostermesse mit Kirchenchor 

10:30 St. Katharina (BS) Ökum. Sodener Passion 

11:00 Maria Hilf (NH) Ostermesse 

11:00 St. Nikolaus (NI) Ostermesse mit Kirchenchor 

11:00 Christ-König (EB) Ökum. Familiengottesdienst 

Mittwoch, 23. April 

09:15 Rosenkranzkönigin (SU) Werktagsmesse 

18:00 St. Martin (SW) Werktagsmesse 

Donnerstag, 24. April 

09:30 St. Pankratius (SW) Wortgottesdienst (wieder in der Kirche) 

10:00 St. Nikolaus (NI) Werktagsmesse 

Freitag, 25. April 

10:00 Christ-König (EB) Werktagsmesse 

19:00 Maria Geburt (AH) Werktagsmesse 

Samstag, 26. April 

18:00 Maria Geburt (AH) Vorabendmesse 

18:00 St. Nikolaus (NI) Vorabendmesse 

GOTTESDIENSTE 
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Sonntag, 27. April 2. Sonntag der Osterzeit  

Kollekte für die Pfarrgemeinde 

09:30 St. Pankratius (SW) Sonntagsmesse 

09:30 Rosenkranzkönigin (SU) Sonntagsmesse 

11:00 St. Katharina (BS) Erstkommunionfeier 

11:00 Maria Hilf (NH) Erstkommunionfeier 

11:00 Christ-König (EB) Wortgottesdienst 

11:00 St. Nikolaus (NI) Wortgottesdienst  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Am 8. Und 15. April, kein Rosenkranzgebet in Maria Rosenkranzkönigin, Sulzbach 

St. Elisabeth Gründonnerstag:  16:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Karfreitag:  15:00 Uhr Karfreitagsliturgie 
Karsamstag:  Kein Gottesdienst   Ostersonntag:   9:30 Uhr Hochamt 
Ostermontag:  9:30 Uhr Hl. Messe 

 

 
 

St. Pankratius (SW), 9:30 Uhr Sakristei: 13.4.  
Wir beginnen um 9.30 Uhr an/in der Kirche und gehen nach der Segnung 
Der Palmzweige ins Gemeindehaus.“ 

St. Katharina (BS), 11 Uhr Unterkirche: 6.4., 4.5., 25.5., 15.6., 29.6. 
Maria Hilf (NH), 11 Uhr F-Haus: 6.4. 

 

Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern 
 

Zu unseren Veranstaltungen sind ortsübergreifend alle herzlich willkommen, auch 
wenn sie zum Teil für eine bestimmte Zielgruppe ausgeschrieben sind. 
 

Palmsonntag - 12./13. April 
Jesus wurde in Jerusalem mit Palmzweigen und Hosianna-Rufen begrüßt und als 
König gefeiert.  

 

 

GOTTESDIENSTE 

Kindergottesdienste 

 

regelmäßige Messen:  
Pflegeheim St. Elisabeth  
Mo., Di., Do., Fr., Sa       7.30 Uhr  
Mi., 9.30 Uhr       So.      9.30 Uhr     
Augustinum   
Sa. 16.30 Uhr  
St. Katharina - Kroatische Messe 

So.   15.30 Uhr  

gemeinsames Rosenkranzgebet 
Mo. 18 Uhr, St. Katharina 
Di.  18 Uhr, Maria Rosenkranzkönigin 
Do.      8.30 Uhr, St. Pankratius           
Fr.    18.30 Uhr, Maria Geburt 
 
Beichtgelegenheiten:  
nach Absprache mit den Priestern 
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Palmbuschbinden - 12. April 
Angebot für Familien. Gemeinsam wollen wir Palmzweige basteln und schmücken.  
15.00 Uhr Unterkirche Bad Soden, Salinenstraße - Dauer ca. 90min. 
Vorabend - 12. April 
Beginn in der Kirche 
18.00 Uhr Maria Rosenkranzkönigin Sulzbach, Eschborner Str. 2a 
18.00 Uhr Maria Hilf Neuenhain, Pfarrstraße 2 
Palmsonntag - 13. April 
Beginn mit der Palmweihe vor der Kirche. 
9.30 Uhr St. Pankratius Schwalbach, Hauptstraße 10 
9.30 Uhr Maria Geburt Altenhain, Kirchstraße 12 
11.00 Uhr Christ-König Eschborn, Hauptstraße 52 
11.00 Uhr St. Nikolaus Niederhöchstadt, Kirchgasse 
11.00 Uhr St. Katharina Bad Soden, Salinenstraße 1 
KinderWortGottesdienst - 13. April 
Angebot für Kinder/Familien. Parallel zum Gottesdienst in der Kirche St. Pankratius 
feiern wir mit Singen, Basteln und Gebet Jesus Einzug in Jerusalem.  
Nach gemeinsamem Beginn in der Kirche bleiben wir die gesamte restliche Zeit im 
Gemeindesaal und kommen nicht zur Eucharistie in die Kirche zurück. 
9:30 Uhr Beginn: St. Pankratius Schwalbach, Hauptstraße 10, dann Gemeindesaal 
Eselsgang - 13. April 
Angebot für Familien. Nach einer kleinen Andacht führt der gemeinsame Weg mit dem 
Esel über St. Elisabeth bis zur ev. Kirche in Bad Soden. Dort endet der Eselsgang mit 
Andacht und Imbiss.  
11.00 Uhr Maria Hilf Neuenhain, Pfarrstraße 2 
 

Gründonnerstag - 17. April 
Wir gedenken, dass Jesus mit seinen Jüngern das Letzte Abendmahl feierte. 
 

Tischmesse für Familien 
Wir sitzen zusammen und teilen wie beim Letzten Abendmahl Brot und Wein. 
17.00 Uhr Christ-König Eschborn, Hauptstraße 52 
Abendmahlsfeiern 
Im Gottesdienst feiern wir die Einsetzung der Eucharistie. Am Ende der Gottesdienste 
bleibt der Tabernakel an diesem Tag leer. Das Allerheiligste wird in dieser Nacht an 
einem anderen Ort aufbewahrt. 
19.00 Uhr Maria Rosenkranzkönigin Sulzbach, Eschborner Str. 2a 
19.00 Uhr Maria Geburt Altenhain, Kirchstraße 12 
20.00 Uhr St. Pankratius Schwalbach, Hauptstraße 10, anschließend Prozession mit 

dem Allerheiligsten zur Kapelle am alten Friedhof. 
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Wachet und betet 
"Konntet ihr nicht einmal eine Stunde mit mir wachen?" fragt Jesus. Wir wollen mit 
ihm wachen, beten und singen und uns gemeinsam dieser schweren Stunde erinnern. 
21.30 Uhr St. Nikolaus Niederhöchstadt, Kirchgasse 

Ölberggang 
Entlang der örtlichen Wegkreuze ist der Weg zur Kapelle mit Texten und Gebeten 
gestaltet. Dort verweilen wir im Gebet bis ca. 24.00 Uhr. 
21.30 Uhr Gemeindehaus Schwalbach, Taunusstraße 13 

Karfreitag - 18. April 
Wir gedenken des Leidens und Sterbens Jesu 
Einladung zu unseren evangelischen Glaubensgeschwistern 
In ökumenischer Verbundenheit sind wir zur Feier eingeladen (mit Abendmahl). 
10.00 Uhr ev. Limesgemeinde Schwalbach, Ostring 15 
10.00 Uhr ev. Friedenskirche Schwalbach, Bahnstraße 13 
10.00 Uhr ev. Kirche Eschborn Hauptstraße 18-20 
10.00 Uhr ev. Kirche Sulzbach Platz an der Linde 
10.00 Uhr ev. Kirche Neuenhain Drei-Linden-Straße 5 
Familienkreuzwege 
Auf dem Weg durch die Kirche schauen wir mit einfachen Texten und verschiedenen 
Materialien auf den Weg Jesu.  
11.00 Uhr Christ-König Eschborn, Hauptstraße 52 
11.00 Uhr St. Katharina Bad Soden, Salinenstraße 1 
durchkreuzt 
Angebot für Jugendliche und Junggebliebene. 
Interaktiver Gottesdienst an Stationen in und um die Kirche 
17.00 Uhr Maria Rosenkranzkönigin Sulzbach, Eschborner Str. 2a 
Karfreitagsliturgie 
in vertrauter Form der kath. Karfreitagsliturgie (ohne Kommunionausteilung) 
15.00 Uhr Maria Geburt Altenhain, Kirchstraße 12 
15.00 Uhr St. Katharina Bad Soden, Salinenstraße 1 – mit kirchenmusikalischer 
Gestaltung durch die „Freunde der Kirchenmusik“ und Tobias Landsiedel 
Musikalischer Karfreitag 
Gottesdienst mit der Johannespassion aus dem Evangelium und von J.S. Bach 
15.00 Uhr St. Pankratius Schwalbach, Hauptstraße 10 
Kreuzweg 
Meditativer Gang mit Gebeten und Impulsen entlang der modernen Kreuzwegstelen 
(draußen und drinnen) 
19.00 Uhr St. Nikolaus Niederhöchstadt, Kirchgasse 
 

Ostern - 19./20. April 
Wir feiern die Auferstehung Jesu 
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Osternacht - 19. April 
In vertrauter Form feiern wir mit Osterfeuer, Einzug in die dunkle Kirche, 
Tauferneuerung und Eucharistiefeier. Anschließend Agape. 
21.00 Uhr St. Pankratius Schwalbach, Hauptstraße 10 
21.00 Uhr St. Nikolaus Niederhöchstadt, Kirchgasse  
21.00 Uhr Maria Hilf Neuenhain, Pfarrstraße 2  
Ostervigil - 19. April 
Mit Osterfeuer und Einzug in die dunkle Kirche feiern wir im Wortgottesdienst Ostern. 
Anschließend Agape. 
21.00 Uhr Christ-König Eschborn, Hauptstraße 52  
21.00 Uhr St. Katharina Bad Soden, Salinenstraße 1  
Ökumenischer Gottesdienst - 20. April 
In besonderer Verbundenheit mit unseren Verstorbenen feiern wir mit Lichtsymbolik, 
Liedern und Texten auf dem Friedhof am frühen Morgen die Auferstehung 
8.00 Uhr Waldfriedhof Schwalbach, Ostring 
Hochamt am Ostersonntag - 20. April 
Im feierlichen Gottesdienst feiern wir die Eucharistie zu Ostern. 
8.00 Uhr Maria Rosenkranzkönigin Sulzbach, Eschborner Str. 2a (anschließend 

Frühstück) 
09:30 Uhr Maria Geburt Altenhain, Kirchstraße 12 (anschließend Frühstück) 
11.00 Uhr St. Katharina Bad Soden, Salinenstraße 1 
11.00 Uhr Christ-König Eschborn, Hauptstraße 52 
 

Ostermontag - 21. April 
Das wichtigste Fest der Christen feiern wir an einem zweiten Tag weiter 
Hochamt am Ostermontag 
9.30 Uhr St. Pankratius Schwalbach, Hauptstraße 10  (mit Kirchenchor) 
11.00 Uhr St. Nikolaus Niederhöchstadt, Kirchgasse (mit Kirchenchor) 
11.00 Uhr Maria Hilf Neuenhain, Pfarrstraße 2 
 

Ökumenischer Gottesdienst 
Im Wortgottesdienst feiern wir mit unseren evangelischen und evangelisch-
methodistischen Glaubensgeschwistern den Abschluss der Sodener Passion. 
10.30 Uhr St. Katharina Bad Soden, Salinenstraße 1. (anschl. Sektempfang) 
Ökumenischer Familiengottesdienst 
Im Wortgottesdienst feiern wir mit unseren evangelischen Glaubensgeschwistern 
Ostern. Nach dem Gottesdienst suchen die Kinder auf dem Kitagelände 
Schokoladeneier.  
11.00 Uhr Christ-König Eschborn, Hauptstraße 52 
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Buchsbaum für Palmsonntag 
 

Haben Sie Buchsbaum im Garten oder ums Haus? Wir benötigen welches für unsere 
Palmsonntagsgottesdienste. Vor wenigen Jahren hat der Zünzler uns einen Strich 
durch die Rechnung gemacht. Wir mussten für teures Geld Buchsbaum einkaufen. Das 
müsste jetzt nicht mehr so sein. Dazu vertrauen wir auf unsere Gemeindemitglieder. 
Wir wären Ihnen sehr dankbar für Angebote, dass wir bei Ihnen Buchsbaum schneiden 
dürfen. Ein schneller Anruf im Pfarrbüro genügt. Dann kommen wir. 
Pfr. Alexander Brückmann 
 
 

Musikalische Gestaltung Karfreitag und Ostern in St. Katharina 

Die „Freunde der Kirchenmusik St. Katharina e.V.“ haben für die Karfreitagsliturgie 

um 15 Uhr ein Gesangsquartett unter der Leitung von Tobias Landsiedel eingeladen. 

In der Osternacht wird „JuVokal“ die Vigil um 21 Uhr musikalisch gestalten und den 

ökumenischen Gottesdienst am Ostermontag um 10:30 Uhr begleitet ein Projektchor. 

Ein kleiner Schritt zu mehr Nachhaltigkeit: 
In der Osternacht werden wir auch dieses Jahr die 
Auferstehung Jesus Christus mit vielen Kerzen feiern. 
Üblicherweise werden die Kerzen in kleinen 
Kunststoffbecherchen in den Gemeinden den 
Gottesdienstbesuchern angeboten. Dies dient dem Tropfschutz und dem Brandschutz 
für den Fall, dass ein Kerzchen einmal umfällt. Wir als Sachausschuss möchten Sie 
bitten für ihr Osternachtkerzchen ein Glas, wenn möglich auch mit einer passenden 
Kerze, von zu Hause mitzubringen. In unserer Pfarrei haben die Kerzchen in der Regel 
einen Durchmesser von 5cm und eine Höhe von 6cm. Ein mittelgroßes 
Marmeladenglas wäre dafür in etwa geeignet.  

Für den Fall, dass das Glas dann doch zu klein sein sollte, oder Sie kein 
geeignetes Glas zu Hause haben sollten, werden 
weiterhin Kunststoffbecher da sein. Aber versuchen 
Sie`s ruhig. Vielleicht können wir dann mittelfristig in 
der Osternacht komplett auf Kunststoffbecherchen 
verzichten. Über die Gesamtpfarrei gesehen, wären 

das schon jede Menge! Laufen Sie mit! 
 
Für den Sachausschuss Nachhaltigkeit, Thomas Ulshöfer 
 
 
 
 
 

Gehen 

© Yohannes Vianey Rein 

Pfarrbriefservice.de 

©Thomas Ulshöfer 
©Adobestock_4117577 



10 

 
 
 
 

 
 

 

Besinnung auf Ostern hin 
 

Meditation und Bildbetrachtung  
zur Vorbereitung auf Ostern  

 

Mittwoch, 09. April 2025 um 20:00 Uhr 

Unterkirche Sankt Katharina 
 

Ortsausschuss Bad Soden / St.Katharina 
Bild: Franz26 / Pixabay.com – Lizenz  13.01.2024  

In: Pfarrbriefservice.de        

 

 
 

Seniorennachmittag Altenhain donnerstags 15 – 17 Uhr, Marienheim, Kirchstraße 
Termine: 24.4., 5.6., 17.7., Sommerferien 

 

Seniorennachmittag Eschborn  
jeden 1. und 3. Montag im Monat, 14:30 - 16:30 Uhr, Gemeindezentrum  
 

Seniorenclub Neuenhain mittwochs 15 Uhr, Bürgerhaus  
Termine: 9.4., 14.5., 11.6., 9.7., 10.9., 8.10., 5.11., 3.12. 
 

Seniorentreff Schwalbach mittwochs 15 Uhr, Gemeindehaus 
Termine: 23.4., 28.5., 25.6. 

 

Seniorenrunde St. Martin Schwalbach  
jeden letzten Dienstag im Monat, 14:30 Uhr, neues Gemeindehaus St. Martin 
 

Westerbach-Café Niederhöchstadt - ökumenischer Treff 65+  
dienstags 10 – 12 Uhr im Clubraum, Kontakt: Gertrud Rist, Telefon 06196 52 35 600 
 

Ökumenischer Frauengesprächskreis Bad Soden, 3. Montag im Monat 15:30 Uhr 
Evang. Gemeindehaus, Zum Quellenpark 54 
Termine: 14.4., 19.5. 
 

Ökumenischer Seniorennachmittag Sulzbach mittwochs 15 Uhr 
Termine: 16.4., 21.5., 18.6. im evangelischen Gemeindehaus 

REGELMÄßIGE TERMINE UND EINLADUNGEN 
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Offener Treff Schwalbach donnerstags 15 – 17 Uhr, Gemeindesaal 
Termine: 17.4., 15.5., 12.6., 17.7., 14.8., 16.10., 13.11., 11.12. 

 

Schönstattgruppe Schwalbach dienstags 15 - 17 Uhr 
Termine:  15.4., 13.5., 10.6., 12.8. (privat), 16.9., 14.10., 11.11., 12.12. (Freitag) 

 

Sonntagskaffee Schwalbach -  gesprächsbereit Gemeinschaft pflegen 
jeden Sonntag nach der Messe um ca. 10:30 Uhr, Gemeindesaal  
 

Kirchencafé Sulzbach  - nach dem ersten Sonntagsgottesdient im Monat 
 

Gemeinsam Schmausen in Neuenhain - Begegnung - Gespräche - Mittagessen    
1. Freitag im Monat 12:30 - 14 Uhr im ev. Herrnbau, Herrngasse 7,  
Anmeldung: Tel. 06196 23566, Termine: 4.4., 9.5., 6.6., 4.7.  

 

Kirchenchor St. Nikolaus 
Probe mittwochs, 18:30 Uhr, Pfarrsaal St. Nikolaus 
 

Kirchenchor Schwalbach 
Probe mittwochs, 19 Uhr, Gemeindesaal St. Pankratius 
 

Gemeindesonntage in Eschborn 
Termine: 11.5., 19.6. (Fronleichnam) 
 
 
Herzliche Einladung zur Info-Veranstaltung zur Vorbereitung auf die Firmung 
 
Alle Jugendliche, die 14 Jahr und älter sind und gerne das Sakrament der Firmung empfangen 
möchten, sind herzliche eingeladen zur nächsten Info-Veranstaltung am Donnerstag 24. April 2025 
um 18.30 Uhr (Dauer ca. 60 Minuten) im Pfarrheim Sulzbach, Eschborner Straße 2a. 
Eine Anmeldung zur Infoveranstaltung ist nicht erforderlich! Gerne können die Jugendlichen von 
ihren Eltern/einem Elternteil begleitet werden. Eine Teilnahme von Eltern allein, halten wir für 
wenig sinnvoll. Wichtig ist, dass die Jugendlichen selber Lust haben und motiviert sind in die 
Vorbereitung einzusteigen. 
 
Wer an dem Termin verhindert ist und sich für die Firmvorbereitung interessiert kann einfach zur 
nächsten Info-Veranstaltung kommen (Montag 27. Oktober 2025 um 18.30 Uhr im Oscar-Romero-
Raum, Christ-König, Eschborn, Hauptstraße 52) oder meldet sich bitte bei Gemeindereferentin 
Catrin Lerch, firmung@heilig-geist-am-taunus.de. 
 

 In unserer Pfarrei ist eine Teilnahme an den Angeboten und somit der Einstieg in die 
Firmvorbereitung ab 14 Jahren möglich. Eine verbindliche Anmeldung zur Firmung, d.h. zu 
einem Firmgottesdienst, erfolgt erst nach der Vorbereitung und ist grundsätzlich erst ab 16 
Jahren möglich. 

 Die aus vielen einzelnen Angeboten bestehende Vorbereitung ist gut neben Schule, 
Ausbildung und Freizeitaktivitäten zu schaffen. 

 Am Infoabend wird es um den Aufbau und Ablauf der Vorbereitung gehen, welche 
Unterlagen gebraucht werden und wer das Amt des Firmpaten übernehmen kann. 
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Im Rahmen der Erwachsenenbildung lädt der Erwachsenen-Kreis zu einem Abend mit 
Pater Kurian ein. 

Am Dienstag 13. Mai, 19:30 Uhr, wird er uns von sich und seiner Heimat erzählen. 
Die Veranstaltung findet in Schwalbach, Taunusstr. 13 statt. 

 

„Herzliche Einladung zu den Wortgottesdiensten in St. Pankratius, Donnerstags von 
9.00 – 9.30 Uhr: Den Tag in kleiner Gemeinschaft mit dem Wort Gottes beginnen, 
gemeinsam singen, mit- und füreinander beten, in einer Zeit, die Gebete besonders 
nötig hat“. 
 

 

 
 

Mi, 09.04. 18:00 Uhr  Ortsausschuss Sulzbach, Gemeindehaus 

 

 
 

Bauarbeiten im Zentralen Pfarrbüro 
 

Wegen Bauarbeiten im Zentralen Pfarrbüro (Sicherung der denkmalgeschützten Treppe – 
Vorschrift der Denkmalbehörde) müssen die Seelsorger:innen und das Verwaltungsteam 
ausgelagert werden und in den Gemeindebüros arbeiten. Das Zentrale Pfarrbüro ist leider 
von Ostern bis zum Muttertag (22. April bis 9. Mai) nicht nutzbar und bleibt deshalb 
geschlossen. Telefonanrufe und E-Mails können auch weiterhin an die üblichen Adressen 
geschickt werden. Diese werden umgeleitet. Der Briefkasten wird täglich geleert. Zur Not 
helfen der Pfarrer und die beiden Kita-Koordinatoren vor Ort in Schwalbach weiter. 
 

 

Auferstehung für die Kirche 
 

Ende März haben die evangelischen und die katholische Kirche die aktuellen 
Mitgliederzahlen veröffentlicht. Das sieht nicht gut aus. Abermals werden wir merklich 
weniger, nicht mehr so viel, wie in den Jahren zuvor, aber immerhin. Beide Kirchen sind 
jeweils kein Viertel der Bevölkerung mehr und zusammen genommen ist mehr als die  
Hälfte der Bevölkerung Deutschlands nicht mehr christlich. Letzteres ist besonders 
beachtenswert. Nicht nur die Verärgerung über die Kirchenskandale treibt Menschen  
aus den Kirchen und die Ersparnis der Kirchensteuer. Der Glaube selbst ist bei vielen  
nicht mehr vorhanden. Ob Jesus Christus Gottes Sohn ist, bezweifeln viele.  
Und überhaupt scheint Gott nicht mehr gebraucht zu werden. 
 

Ist das so? Nach wie vor hat das sozial-caritative Engagement der Kirchen einen  
allgemein hohen Stellenwert. Es wird erwartet, dass die Kirchen Schulen, Kitas,  
Altenheime und Kliniken unterhalten sollen. Zwar stimmt der Einwand, dass 90%  

TERMINE DER GREMIEN 

Aktuelles aus dem Pfarrbüro 
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des Geldes dafür vom Staat zur Verfügung gestellt wird. Aber die restlichen 10%  
sind keine Kleinigkeit. Sie müssten erstmal woanders aufgetrieben werden, wenn es  
die Kirchensteuer nicht gäbe. Ganz zu schweigen davon, dass die Kirchen darüber  
hinaus auch die Infrastruktur, die Immobilien und das Personal stellen. Das kann  
nicht einfach so vom Staat ersetzt werden. Und nicht refinanziert durch den Staat  
werden beispielsweise Angebote wie Kinderhospize, Familienberatungsstellen,  
Notfall- und Telefonseelsorge, Geflüchtetenhilfe oder mobile Arztpraxen für  
Obdachlose.  
 

Es hat den Anschein, dass die Entsolidarisierung in der Gesellschaft nicht nur den  
großen Parteien und Verbänden Schwierigkeiten macht, sondern auch den Kirchen. 
Mitnehmen möchte man die Annehmlichkeiten der Kirchen schon, dafür zahlen eher  
nicht. In Zeiten, wo sich das Recht des Stärkeren mehr und mehr durchsetzt, wird die 
christliche Nächstenliebe wichtiger denn je. Daran gilt es zu erinnern. Gott, der seine 
Schöpfung bewahren will, und Jesus Christus, der uns anleitet zu einem solidarischen 
Miteinander, sind nicht verzichtbar. Und sie sind auch nicht tot. Gläubige Christen  
leben daraus. Sie sind eine Keimzelle in der Gesellschaft für ein menschenwürdiges 
Miteinander. Wo das begriffen wird, findet Auferstehung aus der Frustration über  
weniger werdende Mitgliederzahlen statt. Jesus lebt! Ostern kann kommen.  
Gott sei Dank! 
 

Pfr. Alexander Brückmann 
 
 
Information des Verwaltungsrates 
zum Fortbestand der Katholischen Kindertagesstätten in Schwalbach 
 

Der Main-Taunus-Kreis hat uns signalisiert, dass die Betriebserlaubnis der Katholischen 
Kindertagesstätte St. Pankratius in Schwalbach über den 31. Mai 2025 hinaus wegen der 
derzeitigen ungeklärten Situation betreffend des Neubaus der Kita St. Pankratius in der 
Friedrich-Ebert-Straße nicht verlängert werden kann. Deshalb sehen wir uns gezwungen 
zum folgenden Entschluss: 
 

In unserer Verantwortung, dass die Katholische Kindertagesstätte St. Pankratius am 1. Juni 
2025 wegen einer fehlenden Betriebserlaubnis durch das Regierungspräsidium in 
Darmstadt nicht in eine ungeklärte Situation kommt und wir deshalb Kinder nach Hause 
schicken müssten, beschließen wir die übergangsweise Zusammenlegung der beiden 
Katholischen Kindertagesstätten St. Pankratius und St. Martin in Schwalbach. Über die 
zeitliche Dauer dieser Übergangslösung ist später zu entscheiden. 
Unsere Kita-Beauftragten werden mit der Umsetzung beauftragt. 
 

Pfr. Alexander Brückmann 
        - Vorsitzender - 
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Klausur des Pfarrgemeinderates und des Pastoralteams am 21./22.3.2025 in Oberems 
 

Der Pfarrgemeinderat und das Pastoralteam hatten eine gemeinsame Klausurtagung am 
21./22. März in Oberems. Wir haben uns auseinandergesetzt mit dem, was es derzeit in 
unserer Pfarrei gibt und was sich ändern müsste, wenn wir aufmerksam auf die Wünsche 
der Menschen achten, die in unserer Pfarrei leben. 
 

Wir wissen, dass wir die Verantwortung haben, unsere Pfarrei zu gestalten. Dabei nehmen 
wir die Entwicklung der Gesellschaft, in der wir leben, zur Kenntnis. Die Gesellschaft ändert 
sich und die Kirche ändert sich auch mit ihr.  
 

Wir erlauben uns angesichts der sich verändernden Umstände diese zu beurteilen und selbst 
zu entscheiden, wie es weiter geht. Von nicht mehr hilfreichen Vorschriften lassen wir uns 
nicht mehr weiter behindern.  
 

Wir wissen um die Bedeutung vieler unserer kirchlichen Formen und Feiern. Wir erkennen 
aber auch, dass wir uns verabschieden müssen von hinderlichen Traditionen, besonders, 
wenn sie keiner mehr will oder wenn uns die Ressourcen dazu abhanden gekommen sind 
oder an anderer Stelle besser eingesetzt werden können. Abschiede tun dabei leider auch 
weh. 
 

Für die Zukunft wissen wir, dass wir als Kirche einen eigenen Standpunkt haben, den wir im 
Dialog mit der Gesellschaft einbringen müssen. So bieten wir uns auch an, um mit anderen 
Menschen guten Willens viel Gutes zu bewirken. Die Begegnung mit anderen ist uns 
wichtig. Andere Standpunkte respektieren wir und sind ihnen gegenüber tolerant. Wir 
sehen die Chancen, die in der Vielfalt unserer unterschiedlichen Fähigkeiten und 
Lebensentwürfe liegen. 
 

Dazu beflügelt uns als Pfarrei der Heilige Geist, den wir uns im Namen gewählt haben, und 
die frohe Botschaft Jesu Christi. Wir können mit einer entsprechenden Leichtigkeit tun, was 
uns selbst gut tut, und so auch Neuem und anderen begegnen. 
 

Mit unserem Leben und unserem Glauben orientieren wir uns an Jesus Christus. Die 
Gemeinschaft mit ihm und untereinander leben wir in den vielfältigen Formen unserer 
Begegnungen und unserer Gottesdienste, die wir feiern. 
 
Pfr. Alexander Brükmann 
 
Männer-Pilger-Tag zum Thema Laudato Si 

Von Eschborn über Schwalbach nach Niederhöchstadt 

Am 7.6.25, dem Samstag vor Pfingsten, laden wir alle Männer unserer Pfarrei zum 

Pilgern ein. Wir laufen ca. 6 Kilometer weit von Eschborn über Schwalbach nach 

Niederhöchstadt. Auf dem Weg wollen wir das Jahresthema unserer Pfarrei „Laudato 

Si“ in unseren Impulsen aufgreifen. Dabei beschäftigen wir uns sowohl mit der 
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Enzyklika „Laudato Si“ von Papst Franziskus, die in diesem Jahr 10 Jahre alt ist, als 

auch mit dem Sonnengesang, den der Heilige Franziskus von Assisi vor 800 Jahren 

geschrieben hat.  

Wir beginnen um 10:00 Uhr am Gemeindezentrum Christ-König in Eschborn und 

enden gegen 13:00 h mit einem Imbiss in St. Nikolaus, Niederhöchstadt. Für den 

Imbiss wird von allen Teilnehmern eine Spende erbeten. Zur besseren Planung wird 

um Anmeldung gebeten.  

Informationen und Anmeldungen: Karl-Heinz Kohn, KHK_OA@gmx.de  

The Chosen - Staffel 3 
Pfarrei Heilig Geist am Taunus -es geht weiter!  
„The Chosen“ ist lebendig, berührend und absolut 
zeitgemäß. Die Serie hebt sich völlig von allen Jesus-
Filmen ab, die es bisher gab. Ein Jesus, der total 
menschlich ist: Warmherzig, humorvoll, echt. Und dabei 
doch so unwiderstehlich göttlich, dass man begreift, 
warum die Menschen alles stehen und liegen lassen, 
wenn er sagt „Komm mit mir!“  
 

Wir laden Sie/Euch sehr herzlich ein, gemeinsam mit uns die Filme der 3. Staffel 
anzuschauen. Anhand einer jeweils passenden Bibelstelle wollen wir miteinander ins 
Gespräch zu kommen, uns über unsere Gedanken und Hoffnungen austauschen und 
unseren Glauben vertiefen. 
Termine:  
Wir beginnen um 19.30 Uhr und enden gegen 21:30 Uhr. 
Ort: Unterkirche in St. Katharina, Salinenstraße 1,  
Bad Soden/Ts. 
 

Montag, 28. April 2025: Einführungsabend 
Montag, 5. Mai 2025:  „Heimkehr“  
Montag, 12. Mai 2025:  „Zu zweit“  
Montag, 19. Mai 2025:  „Arzt, hilf dir selbst“ 
Montag, 26. Mai 2025:  „Geheilt“, Teil 1 
Montag, 2. Juni 2025:  „Geheilt“, Teil 2 
Montag, 16. Juni 2025:  „Spannungen“ 
Montag, 23. Juni 2025:  „Wer Ohren hat… ”  
Montag, 30. Juni 2025:  „Nahrung“ 
Montag, 07. Juli 2025:  Abschlussabend 

 
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die einzelnen 
Filmabende können unabhängig voneinander besucht werden, und  es ist nicht nötig, 
die Filme der ersten beiden Staffeln gesehen zu haben.  
Am Einführungsabend werden wir die Inhalte der ersten Staffeln zusammenfassend 
rekapitulieren, damit wir einen guten Einstieg in die dritte Staffel finden.  

mailto:KHK_OA@gmx.de
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„Bisher habe ich meine Bibel in Schwarz-Weiß gelesen und plötzlich ist sie  b-u-n-t“ 
Kommentar einer Zuschauerin 

 

Kontakt: Pfarrei Heilig Geist am Taunus, Catrin Lerch 
c.lerch@heilig-geist-am-taunus.de, 06196/7745014 

Bild: The Chosen, Inc. über SCM Verlagsgruppe 

 

 

 

Baumschutzaktion der Pfarrei Heilig Geist am Taunus 
 

Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Christinnen und Christen 
der Pfarrei Heilig Geist am Taunus 

 
Der Taunus mit seinen ausgedehnten Wäldern gehört zu unserem Leben in der Pfarrei. 
Immerhin hat es der Taunus in unseren Pfarrei-Namen geschafft.  
Der Wald des Taunus` ist Naherholungsgebiet, er beeinflusst unser Klima, damit auch 
unser Wetter, mit frischer Luft und Regen, und unser Wohlbefinden! Er ist Lebensraum 
vielerlei Tierarten und Quellort kleiner Bäche.  
Wenn wir in Richtung Altkönig oder Feldberg schauen, wenn wir dort wandern oder 
Rad fahren, dann stellen wir fest, wie licht der Wald an vielen Stellen heute geworden 
ist. Ganze Flächen liegen kahl und geben ein sehr trauriges Bild ab. Der Borkenkäfer 
und die Dürre der vergangenen Jahre haben zu großen Schäden geführt. Hessen Forst 
bemüht sich um Wiederaufforstung und auch private Initiativen und Vereine aus dem 
Hochtaunuskreis beteiligen sich nach Kräften. In diesem Jahr wollen wir auch 

mithelfen! Wir wollen einen Beitrag leisten 
zum Schutz der Schöpfung, so gut wir können. 
Dazu wollen wir mit dem Herzenswald-
Schmitten zusammen-arbeiten. Der 
Herzenswald Schmitten ist ein Projekt der 
Feldberginitiative e.V. und tritt für einen 
nachhaltigen Umwelt- und Naturschutz in der 
Feldbergregion ein. Infos dazu unter:  

https://herzenswald-schmitten.de  
 

Baumpflanzaktionen gibt es viele. Aber was nutzt es, junge Bäume zu pflanzen, die 
wenig Chancen haben groß zu werden, weil sie durch Wildverbiss und durch 
konkurrierende Pflanzen geschädigt werden? 
Es erscheint uns sinnvoller, neugepflanzte Bäumchen zu schützen. Dazu wollen wir in 
der Pfarrei zum einen Spenden sammeln, um neue Schutzzäunchen zu kaufen, zum 
anderen in einer Aktion im September tatkräftig mitanpacken, diese Zäunchen zu 
setzen und unerwünschte Pflanzen zu entfernen. 

©Herzenswald 
Schmitten e.V. 

mailto:c.lerch@heilig-geist-am-taunus.de
https://herzenswald-schmitten.de/
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Damit das alles klappt, bitten wir um ihre Spende. Ein Baumschutz kostet etwa  
10 Euro. Helfen Sie uns, dieses Projekt zu einem Erfolg werden zu lassen! Dazu können 
Sie ihren Beitrag zu den Öffnungszeiten der Pfarrbüros abgeben. 
Ebenfalls wird es eine Sonderkollekte in den Gottesdiensten am 
24./25.Mai geben. Auch Überweisungen auf das Spendenkonto der 
Pfarrei Heilig Geist am Taunus unter DE18 5019 0000 0000 0485 
00, mit dem Verwendungszweck: Herzenswald, sind möglich. 
Überlegen Sie bitte auch, bei der Aktion im Taunus dabei zu sein. 
Das ist gerade auch etwas für Familien! Warum nicht zusammen 
mit den Kindern als Groß und Klein -Team für unseren Wald etwas tun? Der Termin 
steht; 20.09.2025! Informationen folgen.  
Näheres auch unter: https://heilig-geist-am-taunus.de/beitrag/baumschutzprojekt/ 
 
Für den Sachausschuss Nachhaltigkeit 
Thomas Ulshöfer 
 

 

 

 

 

Chancen und Möglichkeiten in der Region  
Liebe Leserinnen und Leser,  
seit einem dreiviertel Jahr gibt es nun die Katholische Region Taunus, die Bischof Dr. Georg 
Bätzing am 7. Juni 2024 in Hofheim feierlich eröffnet hat. Die noch junge Region Taunus setzt sich 
aus den ehemaligen katholischen Bezirken Main-Taunus und Hochtaunus zusammen. Die Leitung 
wird ab dem 1. Mai nun auch von einer „Leitung im Team“ im Zusammenwirken mit dem 
Regionalsynodalrat wahrgenommen. Die Region besteht aus den Pfarreien Heilig Geist am Taunus, 
St. Elisabeth Hofheim, Kriftel, Eppstein, St. Ursula Oberursel, St. Franziskus und Klara Usinger Land, 
Maria Himmelfahrt im Taunus, St. Marien Bad Homburg Friedrichsdorf, St. Martinus Hattersheim, 
St. Franziskus Kelkheim und St. Teresa am Main sowie der Kroatischen und der Italienischen 
Gemeinde. Der Region zugeordnet sind die Katholische Fachstelle für Jugendarbeit Taunus und die 
Katholische Familienbildung Taunus sowie eine 50% Stelle für Sozialpastoral und eine zeitlich bis 
zum 31.12.2025 befristete dynamische Stelle für schöpfungsverträgliche Pastoral. Das 
Regionalbüro der katholischen Region Taunus ist in Hofheim in der Vincenzstraße 29.  
Was ist der Mehrwert der Region, warum nun wieder etwas Neues? Diese Frage wird mir als 
Regionalleitung und auch den Mitarbeitenden in der Region häufig gestellt. Die Kirche will für die 
Menschen da sein und steht vor der großen Aufgabe, Formen zu finden und zu erproben, die neue 
Glaubenszugänge und Glaubenserfahrungen anbieten und ermöglichen. Es gilt herauszufinden, 
welche Glaubensorte kirchlichen Lebens zukunftsgerichtet sind, an denen auch kommende 
Generationen Spiritualität und Gemeinschaftserfahrungen entdecken können. In der 
Pastoralklausur aller Hauptamtlichen Ende November 2024 war die Frage nach dem Mehrwert der 
Region das zentrale Thema. In den 2 Tagen der Pastoralklausur haben wir festgestellt, dass viele 
Themen uns „gemeinsam“ in allen Pfarreien bewegen und dass die Notwendigkeit von 
Netzwerkstrukturen, Synergieeffekten und themenspezifischer Zusammenarbeit über 

©Adobestock_4117577 

https://heilig-geist-am-taunus.de/beitrag/baumschutzprojekt/
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Pfarreigrenzen hinaus hilfreich, unterstützend und für den Einzelnen entlastend sein kann. Ein 
gutes „Miteinander“ von Hauptamtlichen und Ehrenamtlichen, von kirchlich und gesellschaftlich 
Engagierten werden die vielfältigen Angebote an allen Orten der Region stärken und darüber 
hinaus Neues wachsen lassen.  
Unter dem Motto „Konkret werden – gute Ideen umsetzen“ sind bereits während der Pastoraltage 
4 Projektideen entstanden, die nun in Pfarrei übergreifenden Arbeitsgruppen weiterbearbeitet 
werden. Hierzu gehören die Themen „Spiritualität : Gott suchen und finden im Taunus“, ein 
Arbeitskreis „Prävention von sexualisierter und spiritueller Gewalt“, ein Arbeitskreis für den 
Regionenschwerpunkt „Nachhaltigkeit / Schöpfungsverträgliche Pastoral“ und eine Projektgruppe 
zum Thema „Gleiche Rechte – gleiche Würde - Frauen in der Region“.  
 
Zwischen Grävenwiesbach und Flörsheim am Main gibt es viele (auch nicht kirchliche) Orte mit 
besonderer Ausstrahlung, die wir mit pastoralem Gespür, guten Ideen und Menschen, die Fantasie 
und die Offenheit für neue Wege haben, zu besonderen Orten für ein geistliches Miteinander in der 
Region gestalten können.  
In unserem monatlich erscheinenden Newsletter Kirche in der Region laden wir Sie ein, 
interessante Themen und Orte in Gesellschaft, Politik und Kirche wahrzunehmen und mit zu 
gestalten. Hier können Sie unseren Newsletter abonnieren.  
Auch in diesem Jahr bieten wir vom Referat Nachhaltigkeit und schöpfungsverträgliche Pastoral 
wieder kurze Impulse per WhatsApp oder Instagram an; diesmal vier Wochen lang in der Fasten- 
und Osterzeit.  
Vom 11. bis 14. September feiert unser Bistum das Kreuzfest. In diesem Jahr wird es unter dem 
Motto „Pilger der Hoffnung“ stehen und ein Beitrag des Bistums zum Heiligen Jahr sein. 
Höhepunkt des Kreuzfestes wird eine große Sternwallfahrt nach Limburg am Kreuzfestsonntag, 14. 
September 2025 sein. Schon heute sind Sie herzlich eingeladen, Teil davon zu werden. Es wird 
Gruppen verschiedenen Alters (z.B. Jugend, Familien, Senioren) geben, die zu Fuß, mit dem 
Fahrrad, Kanu, Bus oder Zug unterwegs sein werden. Auch für Menschen mit Beeinträchtigungen 
wird es Möglichkeiten geben. Aus der Region möchten wir viele Menschen miteinander in 
Bewegung bringen und die Freude am Pilgern erlebbar machen. Vielleicht verabreden Sie sich 
schon jetzt mit Freunden, Verwandten oder in Gruppierungen der Pfarrei zum Pilgern am 14. 
September. Schon bald werden wir Sie konkreter informieren.  
Ab 1. Mai werden Diakon Johann Maria Weckler und ich gemeinsam die Region im Team leiten, 
worauf wir uns schon sehr freuen. Wir wünschen Ihnen allen ein gesegnetes und frohes Osterfest!  
Herzliche Grüße   Kontakt:  
Barbara Lecht   Katholische Region Taunus  
Regionalleitung   Vincenzstr. 29 , 65719 Hofheim  
    Mail: region.taunus@bistumlimburg.de  
    Telefon: 06192-2903-0  
    Website: https://taunus.bistumlimburg.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://taunus.bistumlimburg.de/
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Livia Katzenbach 
Büro Schwalbach, Telefon: (0151) 62685961 
E-Mail: l.katzenbach@kita.bistumlimburg.de 
 

Christian Telschow 
Büro Schwalbach, Telefon: (0151) 40393211 
E-Mail: c.telschow@kita.bistumlimburg.de 
 

 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Pankratius 
Badener Str. 25, 65824 Schwalbach 
Leitung Monika Raschke 
Telefon: (06196) 86 710 / (06196) 764 19 14 
E-Mail: st.pankratius@kita.heilig-geist-am-taunus.de 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Martin 
Badener Straße 19, 65824 Schwalbach 
komm. Leitung Alexandra Weber 
Telefon: (06196) 95 19 898 
E-Mail: st.martin@kita.heilig-geist-am-taunus.de 
 

Kath. Kindertagesstätte Rosenhecke 
Hinter der Heck 3, 65760 Eschborn 
Leitung Ursula Gauf 
Telefon: (06196) 52 559 93 
E-Mail: rosenhecke@kita.heilig-geist-am-taunus.de 
 

Kath. Kindertagesstätte Max Baginski 
Alleestraße 27-29, 65812 Bad Soden 
Leitung Alexandra Jargon 
Telefon: (06196) 20 487 40 
E-Mail: max.baginski@kita.heilig-geist-am-taunus.de 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Katharina 
Freiherr-vom-Stein-Straße 8, 65812 Bad Soden 
Leitung Katrin Oebels / Zsuzsana Völgyi 
Telefon: (06196) 20 487 30 
E-Mail: st.katharina@kita.heilig-geist-am-taunus.de 
 

Kath. Kindertagesstätte Maria Hilf 
Pfarrstraße 2, 65812 Bad Soden 
Leitung Ilona Hofmann 
Telefon: (06196) 20 487 80 
E-Mail: maria.hilf@kita.heilig-geist-am-taunus.de 
 

Kath. Kindertagesstätte Sulzbach 
Neugartenstraße 46, 65843 Sulzbach 
Leitung Bettina Watzl 
Telefon: (06196) 20 487 60 
E-Mail: sulzbach@kita.heilig-geist-am-taunus.de 
 

 
 

Hauptstraße 52, 65760 Eschborn 
Telefon: (0151) 514 00 435 - Asylverfahren  
(0157) 850 83 984 - Migration und Allgemeines 
Email: sozialbuero@caritas-main-taunus.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Marijana Sagolj 
Büro Schwalbach, Telefon (06196) 77 450 19 
E-Mail: m.sagolj@heilig-geist-am-taunus.de 

 

 
 

Dijana Lasic 
Büro Niederhöchstadt und Schwalbach 
Telefon: (06196) 77450 15 
Email: d.lasic@heilig-geist-am-taunus.de 
 

Ana Marija Lijovic 
Büro Schwalbach  
Telefon: (06196) 77 450 18 
Email: a.lijovic@heilig-geist-am-taunus.de 
 

Susanne Ludwar-Mund 
Büro Eschborn und Schwalbach 
Telefon: (06196) 77 450 17 
Email: s.ludwar-mund@heilig-geist-am-taunus.de 
 

Doris Malka 
Büro Schwalbach 
 

Karin Montkau 
Büro Schwalbach 
Telefon: (06196) 77 450 0  
Email: k.montkau@heilig-geist-am-taunus.de 
 

Martina Schönthaler 
Büro Bad Soden und Schwalbach 
Telefon: (06196) 77 450 30 
Email: m.schoenthaler@heilig-geist-am-taunus.de 
 

Irmi Zeikowski 
Büro Sulzbach und Schwalbach 
Telefon: (06196) 77 450 20 
Email: i.zeikowski@heilig-geist-am-taunus.de 
 

 
 

Christ König 
Hauptstraße 52, 65760 Eschborn 
 

Maria Geburt 
Kirchstraße 12, 65812 Bad Soden-Altenhain 
 

Maria Hilf 
Pfarrstraße 4, 65812 Bad Soden-Neuenhain 
 

Maria Rosenkranzkönigin 
Eschborner Straße 2a, 65843 Sulzbach 
 

St. Katharina - Pfarrkirche 
Salinenstraße 1, 65812 Bad Soden 
 

St. Nikolaus 
Kirchgasse, 65760 Eschborn-Niederhöchstadt 
 

St. Pankratius 
Hauptstraße 10, 65824 Schwalbach 
 

St. Martin 
Badener Straße 23, 65824 Schwalbach 
 

K ITA-KOORDINATION  

K INDERTAGESSTÄTTEN  

SOZIALBÜRO ESCHBORN 

VERWALTUNGSLEITUNG  

VERWALTUNGSTEAM  

K IRCHEN UND KAPELLE 

mailto:c.telschow@bo.bistumlimburg.de
mailto:sulzbach@kita.heilig-geist-am-taunus.de
mailto:sozialbuero@caritas-main-taunus.de
mailto:m.sagolj@heilig-geist-am-taunus.de
mailto:i.zeikowski@heilig-geist-am-taunus.de
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Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus 
Taunusstraße 13, 65824 Schwalbach 
Telefon: (06196) 77 450 0  
Email: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
Montag - Freitag: 9:00-12:00 Uhr 
Donnerstag: 15:00-17:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
 

Bankverbindung: BIC FFVBDEFF 
IBAN DE18 5019 0000 0000 0485 00 
 

Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de 
 

 
 

Gemeindebüro Bad Soden 
Salinenstraße 1, 65812 Bad Soden 
Telefon: (06196) 77 450 30 
Email: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
Donnerstag 9:00-12:00 Uhr und nach Vereinbarung 
 

Gemeindebüro Eschborn 
Hauptstraße 52, 65760 Eschborn 
Telefon: (06196) 77 450 60 
Email: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
Mittwoch 9:00-12:00 Uhr  
 

Gemeindebüro Neuenhain 
Pfarrstraße 4, 65812 Bad Soden-Neuenhain 
 

Gemeindebüro Niederhöchstadt 
Metzengasse 6, 65760 Eschborn 
Telefon: (06196) 77 450 40 
Email: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
Montag 9:00-12:00 Uhr  
 

Gemeindebüro Sulzbach 
Eschborner Straße 2a, 65843 Sulzbach 
Telefon: (06196) 77 450 50 
Email: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
Freitag 10:00-12:00 Uhr (alle 14 Tage und n.V.) 

 
 

Pfarrer Alexander Brückmann 
Büro Schwalbach, Telefon: (06196) 77 450 21 
E-Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de 
 

Diakon Frank Bode 
Telefon Büro: (069) 660 756 183 
E-Mail: f.bode@heilig-geist-am-taunus.de 
 

Gemeindereferentin Anka Cordes-Leick 
Büro Bad Soden, Telefon: (06196) 77 450 31 
E-Mail: a.cordes-leick@heilig-geist-am-taunus.de 
 

Sozialpädagoge Michael Eberhardt 
Büro Eschborn, Telefon: (0151) 16032400 
E-Mail: eberhardt@caritas-main-taunus.de 
 

Gemeindereferentin Klaudia Feldes 
Büro Schwalbach, Telefon: (06196) 77 450 16  
E-Mail: k.feldes@heilig-geist-am-taunus.de 
 

Gemeindereferentin Sr. Nathalie Korf CJ 
Büro Niederhöchstadt, Telefon: (06196) 77 450 42 
E-Mail: n.korf@heilig-geist-am-taunus.de 
 

Pfarrvikar Pater Kurian Kizhakkemalil CMI 
Büro Niederhöchstadt, Telefon: (0157) 37706072 
E-Mail: p.kurian@heilig-geist-am-taunus.de 
 

Gemeindereferentin Catrin Lerch 
Büro Schwalbach Telefon: (06196) 77 450 14  
E-Mail: c.lerch@heilig-geist-am-taunus.de 
 

Gemeindereferentin Angelika Olbrich 
Büro Niederhöchstadt, Telefon: (06196) 77 450 41 
E-Mail: a.olbrich@heilig-geist-am-taunus.de 
 

Gemeindereferentin Bettina Pawlik 
E-Mail: b.pawlik@bistum-limburg.de 
 

Gemeindeassistentin Christina Springer 
Büro Schwalbach, Telefon: (06196) 77 450 12 
E-Mail: c.springer@heilig-geist-am-taunus.de 
 

Sprechzeiten nach Vereinbarung 
 

 
 

KH Bad Soden, Kreiskrankenhaus     KH St. Valentinus, Bad Soden 
Pastoralreferent Johannes Edelmann     Pastoralreferent Karl Schermuly 
Telefon: (06196) 657867       Telefon: (0160) 209 52 65 
 

St. Elisabeth, Augustinum, Taunusresidenzen 
Pfarrer i. R. Paul Schäfer 
Telefon: (0179) 69 11 363 
 
 
 
 

 
 

Karin Montkau  Tel. 06196-77450-0  Martina Schönthaler  Tel. 06196-77450-30 
 

Beiträge für die Homepage abgeben oder Pfarrei Aktuell per E-Mail erhalten: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
Beiträge für den Newsletter: team-newsletter@heilig-geist-am-taunus.de 

Veröffentlichungshinweise finden Sie hier: https://heilig-geist-am-taunus.de/beitrag/material-und-informationen 
 

ZENTRALES PFARRBÜRO 

GEMEINDEBÜROS  

SEELSORGERINNEN UND SEELSORGER 

SEELSORGER IN… 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Dienstag, 22.04.2025, 12.00 Uhr 

mailto:team-newsletter@heilig-geist-am-taunus.de
https://heilig-geist-am-taunus.de/beitrag/material-und-informationen/

